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tentur“) und itber das Jubiläum ſelbſt Elne oder dte andere Predigt
halten etztere findet nNan III dem angezeigten Werkchen Anregung
und Gedanken

Mainz. Hubert

52) Frau von Lourdes oder „Wer hat Recht“
IDr Ackerl, Cooperator I Wallern

Wie an vielen Orten 1 wurde auch IN Wallern die Statue der
Mutter Gottes, ſie IN Lourdes verehrt wird, feierlicher Weiſe auf
geſtellt Dieß bewog den Herrn Superintendenten Koch die Marien-⸗
verehrung, insbeſondere aber jfsener von Lourdes aufzutreten und namentlich
dieſe als Eenne Verirrung, enen Gräuel zu bezeichnen. Es folgte aber
fort die Abfertigung Iu ↄiner eihe Artikeln Iu den „Katholiſchen
Blättern die nich gewöhnliches ufſehen erregten. Die Polemik gegen
die erhobenen Anſchuldigungen iſt ebenſo maßvoll als gründlich, die Sprache
einfach und gemeinverſtändlich Dem allſeitigen Wunſche nach weiterer Ver—
öffentlichung der genannten Artikel wurde nun Urch die Broſchüre mi
dem eingangs bezeichneten Titel entſprochen und iſt deren Verbreitung an

allen rten, namentlich jenen, D die Verehrung der unbefleckten Gottes
Utter Maria Lourdes eingeführt iſt, und Iu paritätiſchen Gemeinden
ſehr wünſchen AS Büchlein, 12 Druckbogen ark, wurde vom biſchöfl.
Ordinariate I Linz approbirt und iſt Iu der akad. Preßvereinsdruckerei
Iu Linz, Rathhausgaſſe N  (V 5, den geringen Preis von kr zu De⸗
kommen

Bericht ber die Erfolge der katholiſchen Mliſſionen.
bn Joh H  “* Cooperator 3u 6½

ſeph IN Linz

Die Zeit währen welcher dieſer ericht uſammengeſtellt wurde au
des Frühlings Blüthezeit. EeS, was dem Erdboden entwachſen iſt, hat
geblüht; wohin da Auge ſich gewendet, nieder auf den Teppich, der Üüber
Gärten, Wieſen und Anger ſich gehreitet, hin über die wogenden Kornfelder
oder hinauf 3u den Wipfeln Uund Kronen der Bäume, 5  U erg und Thal,
überall üthe an Blüthe!

Wer Grund und Boden ſfern nennt, der überblickt mit Kenner—
miene ern blühendes Gefild und auf reichliche Ernte; auf
und Wieſe zu arbeiten hat, eS gefällt ihm auch all das Blüthenweſen, doch
Ag e- S ruhig aul Platze und denkt CS kommt mi, zur Frucht  V. geworden,
ohnehin Inter die arbeitende Hand; aber Menſchenkinder, die Über Grund
Uund Boden kein weiteres Verfügungsrecht haben, Als daß ſie II Raume
wohnen Uun den Staub der Straßen das Pflaſter der Gaſſen nit Füßen
treten dürfen, wenn ſolche u's freie Land hinauswandern, ſie
ſich kaum ſatt ſehen und haben mit dem Sehen nicht genug, ſie können S

lich laſſen, da und dort Blume 3 pflücken und ieſe und jene auch


